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Ein weiterer Schritt
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Grußwort zur ersten Ausgabe des Lucia-Boten

Liebe Schwestern und Brüder,

mit großer Freude darf ich Ihnen die erste Ausgabe unseres neuen
Pfarrbriefs, des Lucia-Boten, vorstellen. Dieses Heft soll künftig ein
lebendiger Begleiter für unser Gemeindeleben sein, ein Ort der
Information, der Begegnung und der Inspiration.

Als Leiter des Pastoralraums ist es mir ein besonderes Anliegen, dass
wir miteinander im Gespräch bleiben. Der Lucia-Bote möchte Brücken
schlagen zwischen den verschiedenen Gruppen, Generationen und
Gemeinden unseres Pastoralraums. Er will uns helfen, einander
näherzukommen und den Glauben in Gemeinschaft zu teilen.

In einer Zeit, in der vieles schnelllebig und unübersichtlich wirkt, soll der
Lucia-Bote ein fester Ankerpunkt sein: mit Hinweisen zu
Veranstaltungen, mit Einblicken in das vielfältige Engagement unserer
Gemeindemitglieder und mit Impulsen, die Mut machen und Hoffnung
schenken.

Ich lade Sie herzlich ein, diesen Pfarrbrief nicht nur zu lesen, sondern
ihn mitzugestalten – durch Beiträge, Ideen und Anregungen. So wird der
Lucia-Bote ein weiterer Schritt sein hin zu unserer künftigen Pfarrei St.
Lucia.
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Mein besonderer Dank gilt dem Redaktionsteam Dominique Humm,
Sandra Horn, Irene Kotulla und Patricia Buschbeck, die mit großem
Einsatz und Kreativität an der Entstehung dieser ersten Ausgabe
mitgewirkt haben.

Möge der Lucia-Bote uns begleiten, stärken und bereichern.

Mit herzlichen Grüßen und Gottes Segen

Ihr 

Matthias Becker
Pfarrer

“Alles hat seine Stunde. Für jedes Geschehen unter dem
Himmel gibt es eine bestimmte Zeit:” Koh 3,1

canva
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Termine

“So Käm auch ich zur Heimath…” - Literatur & Musik
04. Oktober, 18:00 Uhr | Sankt Ludwig  | 
Ansprechpartner: Regionalkantor Jorin Sandau

Einen Tag nach dem Nationalfeiertag geht es in der nächsten Ausgabe von
Literatur & Musik um das Thema Heimat. 
Als Sprecher konnte Lucas Janson gewonnen werden, er rezitiert Gedichte von
Clemens von Brentano, Friedrich Hölderlin und Elke Lasker-Schüler, in die
Kaplan Jens Ginkel jeweils kurz einführt. 
Jorin Sandau steuert Orgelwerke von J. S. Bach, Joseph Haydn, Flor Peeters
und eigene Improvisationen bei. 
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten. 

Der Oktober ist jedes Jahr dem „Allerheiligsten Rosenkranz“ gewidmet.
Ein Rosenkranz-Zitat lautet: „Der Rosenkranz ist das schönste und
gnadenreichste aller Gebete. Es ist das Gebet, das das Herz der Mutter Gottes
am meisten berührt.“ Der Rosenkranzmonat beginnt mit einer feierlichen
Andacht. Es folgen jeweils am 10., 17., 24. und 31. Oktober von 17:15 Uhr bis
17:45 Uhr weitere Rosenkranz-Andachten in Liebfrauen mit anschließendem
Mariengottesdienst um 18:00 Uhr.
 

Rosenkranzmonat Oktober
05. Oktober, 17:00 Uhr | Heilig Kreuz |
Ansprechpartnerin: Carola Schober

Erzählcafé in Heilig Geist

06. Oktober, 10:00 Uhr | Heilig Geist | 
Ansprechpartnerin: Christa Richter

Alle Personen, egal welchen Alters, die Interesse
an Begegnung und Austausch haben, sind
herzlich willkommen. Für Tee und Kaffee ist
wieder gesorgt; eine Kleinigkeit zum Essen möge
sich jeder selbst mitbringen.

pixabay
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BDKJ Herbstferienspiele in Arheilgen

06. Oktober - 10. Oktober, 08:30 - 16:00 Uhr | Heilig Geist | 
Ansprechpartner: BDKJ Darmstadt

Die diesjährigen Herbstferienspiele des BDKJ Darmstadt stehen unter dem
Motto "Reise um die Welt". Wenn du zwischen 6 und 10 Jahren alt bist und Lust
auf jede Menge Spiel, Spaß und Action hast, dann meld dich auf unserer
Homepage unter www.bdkj-darmstadt.de an.

Stilles Gedenken

07. Oktober, 18:00 Uhr | Luisenplatz | 
Ansprechpartner: GCJZ Darmstadt

Die GCJZ Darmstadt lädt zusammen mit dem Evangelischen Dekanat
Darmstadt und dem Katholischen Pastoralraum Darmstadt-Mitte ab 18:00 Uhr
dazu ein, auf dem Luisenplatz Kerzen für die Opfer des Massakers und die
immer noch festgehaltenen Geiseln anzuzünden und inne zu halten. Wir
werden einige Fotos zum 7. Oktober 2023 zeigen. Irith Gabriely wird Klarinette
spielen. An etwas entfernt stehenden Stehtischen können Sie mit den
Veranstaltenden ins Gespräch kommen. Die Veranstaltung wird von der
Jüdischen Gemeinde Darmstadt, der Deutsch-Israelischen Gesellschaft AG  
Zusammenarbeit Darmstadt und der Wissenschaftsstadt Darmstadt unterstützt.
Der Vorstand der GCJZ sucht noch Personen, die beim Aufbau ab 17.30 Uhr
oder/und beim Abbau nach 19 Uhr helfen können. Bitte melden Sie sich bei:
vorsitzende@gcjz-darmstadt.de

Am 7. Oktober 2023 wurden in Israel 1.239 Männer, Frauen und Kinder beim
bewaffneten Angriff der Terrororganisation Hamas und anderer Gruppen brutal
ermordet. 251 Menschen wurden als Geiseln nach Gaza entführt. Fünfzig von
ihnen sind immer noch in Geiselhaft. Die Angehörigen sind in größter Sorge
um die noch Lebenden. All diese Menschen und ihr Leid dürfen - auch
angesichts des durch das Massaker ausgelösten Krieges und weiteren Leids -
nicht vergessen werden.
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Termine

Frauen pilgern zu Orten der Inspiration

11. Oktober, 09:30 - 17:00 Uhr | Wilhelm Glässing-Str. 15 | 
Ansprechpartner: KfD-Gruppe Raum Darmstadt

Wir möchten gemeinsam gehen, innehalten, uns austauschen und begegnen,
zusammen lachen und zusammen schweigen. Von Seligenstadt aus wollen wir
im Grünen und am Fluss gemeinsam auf dem Weg sein und Spiritualität
erleben.  Wegstrecke: 13 km, vorwiegend flach. Wir bilden Fahrgemeinschaften
zur Fahrt nach Seligenstadt. Weitere Informationen nach Anmeldung bei:
maria@rohrer-web.de, Kostenbeitrag: 5 € inkl. Mittagsimbiss

Stammtisch in Heilig Kreuz

14. Oktober, 19:00 Uhr | Heilig Kreuz | 
Ansprechpartnerin: Tanja Middel

In lockerer Runde werden Themen rund um Heilig Kreuz besprochen. Wer mehr
über das Gemeindeleben erfahren oder sich einbringen möchte, ist herzlich
willkommen. Das nächste Treffen ist dann am 2. Dezember ebenfalls um 19:00
Uhr geplant.

Frauen laden ein

19. Oktober, 10:30 Uhr | Heilig Geist |
Ansprechpartnerin: Team “Frauen bewegen”

Der Gottesdienst wird zwar von Frauen gestaltet, will aber alle, auch Männer
ansprechen. Frauen haben oft eine eigene Sichtweise auf Dinge und
Geschehnisse in der Welt, und das wollen sie in diesem Gottesdienst zeigen in
ihrer Auslegung von Texten und der Gottesdienstgestaltung. Sie haben sich
diesmal das Thema „Die standhafte Frau“ gewählt und befassen sich dabei mit
dem „Gleichnis vom ungerechten Richter und der Witwe“. 
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Nachtreffen Zeltlager Sankt Elisabeth

19. Oktober, 15:00 Uhr | Sankt Elisabeth | 
Ansprechpartner: KJG Sankt Elisabeth

Man trifft sich bei Kaffee und Kuchen. Es werden Fotos und ein Film des
Lagers gezeigt. Auch einen Teaser für das Lager 2026 wird es geben. Freuen
dürfen sich auch alle auf Pfr. Matthias Becker, der dankenswerterweise sein
Kommen angekündigt hat. Zum Schluss wird die Lagerzeitung an alle Kinder
ausgeteilt.

Orgelkonzert mit Detlef Steffenhagen
19. Oktober, 17:00 Uhr | Heilig Geist | 
Ansprechpartnerin: Christa Richter

Das jährliche Benefizkonzert mit Detlef Steffenhagen zugunsten der Malteser
Medizin für Menschen ohne Krankenversicherung am Marienhospital
Darmstadt begeistert mit Melodien von Bach bis Beatles – Klassik inspiriert
Pop. Das Spiel des Künstlers wird auf eine Leinwand im Altarraum übertragen,
so dass die Möglichkeit besteht, dem Organisten beim Musizieren zuzusehen.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 

ab 20. Oktober, 19:00 Uhr | Clubraum der KHG  | 
Ansprechpartner: Regionalkantor Jorin Sandau

Chor junger Erwachsener

Neue Sänger*innen zwischen 16 und 35 sind herzlich eingeladen. 

Der Chor junger Erwachsener startet in die Probenphase des Wintersemesters.
Auf dem Programm stehen Pop & Jazz-Arrangements und natürlich
Weihnachtslieder. Aufführungen sind am 6. und 7. Dezember in Darmstadt und
Nieder-Ramstadt geplant. Einfach Reinschnuppern. 
Anmeldung und Informationen unter sandau@st-ludwig-darmstadt.de
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PGR-Sitzung in Liebfrauen
22. Oktober, 19:30 Uhr | Liebfrauen | Ansprechpartner: PGR Liebfrauen

Die nächste Pfarrgemeinderats-Sitzung ist im Gemeindehaus von Liebfrauen.
Die Sitzungen sind öffentlich – daher herzliche Einladung an interessierte
Gemeindemitglieder, an dieser Besprechung teilzunehmen.

30 Minuten für Gott
22. Oktober, 19:30 Uhr | Heilig Geist | 
Ansprechpartnerin: Christa Richter

Die Gemeinde Heilig Geist lädt wieder zur Meditations- und Gebetszeit ein.
"30 Minuten für Gott" findet in der Kirche statt. Am Tagesende besteht die
Möglichkeit innezuhalten bei Meditation, Gebet, Instrumentalmusik, Gitarre
und Gesang.

Seniorennachmittag - Spaziergang um den See

23. Oktober, 14:30 Uhr | Sankt Jakobus | 
Ansprechpartnerin: Seelsorge 60+, Judith Weiler

Geplant ist eine leichte, kurze Wanderung mit schönen Ausblicken,
herbstlicher Stimmung und einem gemeinsamen Kaffeetrinken im Anschluß.
Wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk und gute Laune sollten Sie
mitbringen. Bitte melden Sie sich zur besseren Vorbereitung bis 06.10.2025
an bei: judith.weiler@bistum-mainz.de oder 06151-1524442

ab 22. Oktober, 20:00 Uhr | Sankt Ludwig  | 
Ansprechpartner: Regionalkantor Jorin Sandau

Ökumenisches Chorprojekt: W.A. Mozart Missa C-Dur KV 258

Der Kirchenchor St. Ludwig und die Bessunger Kantorei tun sich ökumenisch
zusammen zur Aufführung einer Mozartmesse. 
Aufführungen mit Solisten und Orchester sind am 25.12. in Sankt Ludwig und
am 28.12. in der Bessunger Kirche geplant. 
Anmeldung und Informationen unter sandau@st-ludwig-darmstadt.de
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Firmkurs im Pastoralraum

25. Oktober, 14:30 Uhr | Sankt Ludwig | 
Ansprechpartner: Pfarrer Stefan Schäfer

Der Firmkurs richtet sich an Jugendliche, die in der Zeit vom 1.7.2008 bis
30.6.2009 geboren sind. Natürlich dürfen sich auch Jugendliche, die älter
sind und das Sakrament der Firmung noch empfangen möchten,
angesprochen fühlen.

Der Firmkurs 2025/26 beginnt mit einem Auftakttreffen in Sankt Ludwig
(„Kuppelkirche“ am Wilhelminenplatz). Das Firmteam wird sich vorstellen und
detailliert über den Kursverlauf, seine Inhalte, Termine und Orte informieren. 

Die Firmung selbst soll am Wochenende nach Pfingsten 2026 gefeiert werden:
am Samstag, 30. Mai oder Sonntag 31. Mai in Sankt Ludwig. (Je nach Größe
der Gruppe der Firmlinge kann es vielleicht sinnvoll sein, die Firmung in zwei
Gottesdiensten zu feiern.)

Die Anmeldung zum Firmkurs 2025/26 ist ab sofort bis zum 17.10.2025 über
folgenden Link möglich: https://forms.churchdesk.com/f/5yDAe4R8L9

Alternativ kann  dieser QR-Code genutzt werden: 
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Termine

Kinderchor Sankt Ludwig bereitet Krippenspiel vor
ab 27. Oktober, 16:00 Uhr | Sankt Ludwig  | 
Ansprechpartner: Regionalkantor Jorin Sandau

Für das traditionelle Krippenspiel am Heiligabend um 16:00 Uhr werden noch
viele begeisterte junge Sänger_innen und Schauspieler_innen gesucht. Dabei
könnt Ihr einfach nur im Chor mitsingen oder auch eine Sprech- oder sogar
Solorolle übernehmen. Proben sind immer montags um 16:00 Uhr, die
Generalprobe am 22.12. um 16:00 Uhr. 
Kinder der 1. bis 6. Klasse sind herzlich eingeladen. 
Anmeldung und Informationen unter sandau@st-ludwig-darmstadt.de

Musikalisches Abendlob in Sankt Jakobus
01. November, 18:00 Uhr | Sankt Jakobus  | 
Ansprechpartnerin: Gabriele Schrenk

Jeden ersten Samstag im Monat findet in Sankt Jakobus ein Musikalisches
Abendlob statt. Dazu sind alle herzlich nach Sankt Jakobus ins Ökumenische
Gemeindezentrum eingeladen. 

Andacht für die Verstorbenen der Pfarrgruppe Nord
02. November, 10:30 Uhr | Heilig Geist  | 
Ansprechpartner: Pfarrer Stefan Schäfer

An Allerseelen findet das Requiem für alle Verstorbenen des vergangenen
Jahres statt. In diesem Jahr feiern wir diesen Gottesdienst für die gesamte
Pfarrgruppe Darmstadt-Nord in Heilig Geist. Dabei werden alle Namen der
Verstorbenen der Pfarrgruppe des letzten Jahres vorgelesen und für jeden
einzelnen eine kleine Kerze entzündet.
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Gräbersegnung in Liebfrauen
02. November, 10:30 Uhr | Bessunger Friedhof | 
Ansprechpartner: Pfarrbüro Liebfrauen

Am Allerseelen-Sonntag findet die Gräbersegnung auf dem Bessunger
Friedhof statt. Beginn ist gegen 10.30 Uhr, direkt nach dem Gottesdienst. 

Gräbersegnung in Messel
02. November, 15:00 Uhr u. 15:30 Uhr | Friedhof Grube Messel und Messel | 
Ansprechpartner: Pfarrbüro Messel

Die Gräbersegnung beginnt auf
dem Friedhof der Grube Messel.
Eine halbe Stunde später beginnt
die Gräbersegnung dann auf dem
Friedhof Messel. 

Andacht in Arheilgen und Wixhausen
02. November, 14:30 Uhr u. 16:00 Uhr | Friedhof Wixhausen und Arheilgen | 
Ansprechpartner: Pfarrbüro Heilig Geist

Zu einer Andacht in der Trauerhalle auf dem Friedhof Wixhausen lädt die
Pfarrgruppe Nord ein. Beginn ist um 14:30 Uhr am Friedhof in Wixhausen. 
Um 16:00 Uhr findet eine Andacht in der Trauerhalle  auf dem Friedhof in
Arheilgen statt. Anschließend sind Sie eingeladen, eine selbst mitgebrachte
entzündete Kerze für Ihren verstorbenen Angehörigen zum Grab zu bringen.

canva
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Gottesdienste zu Allerheiligen und Allerseelen
01. November, 18:00 Uhr | Sankt Ludwig | 
02. November, 19:00 Uhr | Sankt Ludwig | 
Ansprechpartner: Jorin Sandau

Orgelmusik der Moderne / Actus Tragicus von J. S. Bach

Die Abendgottesdienste zu Allerheiligen und Allerseelen werden in diesem
Jahr musikalisch besonders gestaltet. In der Eucharistiefeier zu Allerheiligen
am 1. November um 18 Uhr erklingt Orgelmusik von Olivier Messiaen, Marcel
Dupré und Improvisationen, die den Gedanken des Festes spiegeln. 
In der jungen Messe am 2. November um 19 Uhr erklingt Bachs berühmte
Sterbekantate „Gottes Zeit ist die allerbeste Zeit“. Es musizieren Solisten, und
ein klein besetztes Vokal- und Instrumentalensemble. 

Infoabend zum Institutionellen Schutzkonzept
06. November, 19:00 Uhr | Heilig Kreuz | 
Ansprechpartner: Schutzkonzept-Team

Das Präventionsteam wird kurz das ISK und den Verhaltenskodex vorstellen
und dann auf Fragen eingehen. Außerdem kann an diesem Abend der
Verhaltenskodex auch schon unterschrieben werden. Dieser Abend zählt nicht
als Präventionsschulung. Bei diesem Infoabend geht es ganz konkret um die
Behandlung des Procedere mit dem Konzept und dem Kodex in unserem
Pastoralraum.

Martinsmarkt 
08. November, 14:00 Uhr | Heilig Kreuz | 
Ansprechpartner: Hobby & Kreativ Bastelkreis

Kurz vor Sankt Martin ist es wieder soweit. An unserem Verkaufsstand im
Pfarrsaal Heilig Kreuz Darmstadt finden Sie ab 14:00 Uhr wieder viele
selbstgemachte Handarbeiten, hübsche Geschenkideen und vieles mehr. Es
gibt Kaffee und Kuchen im großen Pfarrsaal.
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Traditioneller Martinsumzug 
11. November, 17:00 Uhr | Sankt Elisabeth | 
Ansprechpartner: Dominique Humm

In privat mitgebrachte Becher wird anschließend Pusch ausgeschenkt

Beginn ist vor der Kirche St. Elisabeth mit dem Martinsspiel. Der
anschließende Laternenumzug durch den Herrengarten wird traditionell mit
Pferd und von Bläsern begleitet. Im Anschluss gibt es Schmalzbrote,
Martinswecken, Glühwein und Punsch.
Bitte eigene Trinkgefäße mitbringen! Die gesamte Veranstaltung findet im
Freien statt. 
Nach dem Vorbild des Heiligen Martins werden Spenden gesammelt, mit
denen soziale Projekte der Aktion Patenschaft unterstützt werden sollen.

Dominique Himm/ pixabay
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Ausbildungskurs Telefonseelsorge
09. Dezember, 18:00 Uhr | Videokonferenz | 
Ansprechpartner: Gudrun Goy, Ralf Scholl

Die Telefonseelsorge in Darmstadt bietet Menschen in Krisensituationen rund
um die Uhr die Möglichkeit zu einem anonymen und vertraulichen Gespräch.
Die Beratungsarbeit am Telefon leisten ehrenamtliche Mitarbeiter:innen, die
mit einer qualifizierten Ausbildung für diese Tätigkeit geschult werden. Wir
freuen uns darauf, das Team zu erweitern. Eine neue Ausbildungsgruppe
beginnt im März 2026. Mehr Informationen unter: telefonseelsorge-
darmstadt.de 
Mit QR Code: 

Termine

Laut Adveniat sind die Ressourcen des Amazonas für uns Menschen
unverzichtbar. Gemeinsam mit den lokalen Partnerorganisationen, wie z. B.
CIMI und REPAM, unterstützt Adveniat indigene Gemeinschaften dabei, die
Menschenrechte, Landrechte und das Recht auf sauberes Wasser zu schützen
und den zerstörerischen Eingriffen nationaler, multinationaler Konzerne und
Regierungen entgegenzuwirken. 

Rettet unsere Welt im Amazonas
Weihnachtsaktion des Lateinamerika-Hilfswerkes Adveniat

Die Aktionseröffnung im Bistum Mainz bietet die Möglichkeit, sich mit
Adveniat an die Seite der Menschen zu stellen, die für die Bewahrung des
Amazonas als gemeinsames Haus und als globale Grundlage für zukünftige
Generationen einstehen – oft unter Einsatz des eigenen Lebens.
Höhepunkt ist ein Gottesdienst im Dom am 30. November um 10 Uhr, zu dem
alle herzlich eingeladen sind. Die Tage davor sollen Möglichkeiten zur
Begegnung mit den Aktionsgästen Bischof Dom Vicente Ferreira (Livramento
de Nossa Senhora, Bahia) und Sr. Elis dos Santos (Manaus) schaffen, in der
Übersicht sehen Sie einige Veranstaltungshinweise, zu denen Sie herzlich
eingeladen sind.



Terminvorschau 

4. Oktober           18:00 Uhr             “So käme auch ich zur Heimath”

                                                        Literatur & Orgelmusik in St. Ludwig

5. Oktober           10:00 Uhr             Erntedank-Familiengottesdienst in St. Ludwig

                           10:00 Uhr             Erntedank-Kindergottesdienst in St. Elisabeth

19. Oktober         20:00 Uhr             Auftakt MoonLightMass in St. Elisabeth

25. Oktober         18:00 Uhr             “Immer sei sein Wort in meinem Mund”          

                                                         Musikalische Wort-Gottes-Feier in St. Ludwig

29. Oktober         20:00 Uhr             “Zirkus der Emotionen”

                                                         Musik-Kabarett-Impuls-Abend in St. Fidelis

9. November        10:00 Uhr             “mit Gott begegnen” meditative Wort-  

                                                         Gottes-Feier mit anschl. Essen in St. Elisabeth

11. November        17:00 Uhr             Martinsspiel und Laternenumzug in Hl. Kreuz

18. November       19:00 Uhr             Pastoralraumkonferenz in Liebfrauen 
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“Schmecket und sehet,  
wie freundlich der Herr ist” 

Ps 34,9

canva
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Neuer leitender Pfarrer eingeführt
Matthias Becker erhält die Kirchenschlüssel
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In einem bewegenden und sehr
festlichen Gottesdienst wurde am 
24. August Pfarrer Matthias Becker als
leitender Pfarrer für den Pastoralraum
sowie als Pfarradministrator für die
Gemeinden Sankt Elisabeth, Sankt
Ludwig und die spanischsprachige
Gemeinde eingeführt.
Die große Freude über dieses Ereignis
war allenthalben zu sehen, zu hören und
zu spüren.

Christoph Kröll

Nach dem großen und sehr bunten Einzug begrüßte Koordinatorin Benedikta
Caspari die Festgemeinde, die Familie von Pfarrer Becker und die Ehrengäste.
Sie erklärte auch, dass in diesem Gottesdienst mehrere Einführungen
stattfinden würden, nämlich die von Pfarrer Becker als leitendem Pfarrer des
Pastoralraums sowie seine Einführung als Pfarradministrator der Gemeinden
Sankt Ludwig, Sankt Elisabeth und der spanischsprachigen Gemeinde.
Annette Hüttemann und Shirley Perez hießen den neuen Pfarrer für die
(Pfarr-)Gemeinderäte dieser Gemeinden willkommen und baten Generalvikar
Dr. Sebastian Lang, die Einführung vorzunehmen.

Pfarrer Becker erhält den Kirchenschlüssel

Christoph Kröll

Die Gemeinden waren durch ihre Kerzen vertreten.
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Dieser jedoch ließ es sich zunächst nicht
nehmen, Pfr. Johannes Gans für seinen
Dienst im vergangenen Jahr zu danken,
der während der Vakanz die Administration
der betreffenden Gemeinden innehatte.

Christoph Kröll

Dank an Pfr. Johannes Gans 

Nach der Verlesung des Ernennungsschreibens für den neuen Pfarrer leistete
Matthias Becker sein Amtsversprechen vor dem Generalvikar, der als Vertreter 

des Bischofs die Einführung
vornahm. Gestärkt wurde er dabei
durch das ganze erweiterte
Pastoralteam, das sich hinter ihm
aufgebaut hatte und auch seine
Bereitschaft kundtat, ihn tatkräftig
zu unterstützen zum Wohl der
Menschen. Letztlich hat die ganze
versammelte Gemeinde ihre
Bereitschaft zur Zusammenarbeit
mit dem neuen Pfarrer mit einem
vollen "Wir sind bereit" kundgetan.

Christoph Kröll

Pfarrer Becker mit dem Pastoralteam im Rücken

So gestärkt hat Pfarrer Becker mit dem Glaubensbekenntnis bezeugt, in
welchem Glauben er seinen Dienst leisten wird, welchen Glauben er verkünden
wird. Die Gemeinde ihrerseits hat dies mit dem Glaubenslied bestätigt.
Mit der Überreichung des Kirchenschlüssels hat der Generalvikar den neuen
Pfarrer auch damit beauftragt, mit den irdischen Werten der Gemeinden, den
Gebäuden und dem Vermögen, sorgsam umzugehen, es zu erhalten und zu
mehren, aber auch den Schlüssel zu den Herzen der Menschen zu finden.
Jürgen Brauburger und Stefanie Teufel haben für die Verwaltungsräte von
Sankt Elisabeth und Sankt Ludwig ihrer Freude über ihren neuen Pfarrer
Ausdruck verliehen und ihm vollste Unterstützung zugesagt. Verwaltungsleiter
Florian Schmid tat dies im Namen aller nichtpastoralen MitarbeiterInnen.

Berichte
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Christoph Kröll

Projektchor und Solistin

Damit war die Einführung abgeschlossen und der Generalvikar beauftragte den
neuen Pfarrer, der Liturgie des weiteren Gottesdienstes vorzustehen. Pfarrer
Becker mutete der Festgemeinde in seiner Predigt das starke Wort Jesu zu,
wonach Viele versuchen werden, in das Reich Gottes hineinzukommen, es
ihnen aber nicht gelingen wird. Jesus fordert uns heraus: "Bemüht Euch nach
Kräften, durch die enge Tür zu gelangen!", Pfarrer Becker sprach der Gemeinde
Mut zu: Hinter dieser Tür erwartet uns eine nicht enden wollende, unfassbare
Weite.

Zu den Fürbitten kamen
VertreterInnen aus den
verschiedenen Gemeinden des
Pastoralraums zu Wort. Musikalisch
wurde der Gottesdienst
wunderschön von einem
Projektchor aus verschiedenen
Chören begleitet, unterstützt durch
die Solistin Sonja Grevenbrock und
dem Organisten Benedikt Müller,
unter der Gesamleitung von
Regionalkantor Jorin Sandau.

Elisabeth Stiefermann vom PGR Sankt Ludwig lud die Festgemeinde zum
Empfang in den Caritassaal ein, wo der Reigen der Grußworte von Vizedekan
Sven Sabary aus dem evangelischen Dekanat eröffnet wurde, der sich als zu
drei Vierteln potentiell katholisch outete. Michael Mainka von der ACK stellte
anschließend die Unterschiede zwischen den Geschwisterkirchen heraus, aber
auch die gute Zusammenarbeit in dieser Verschiedenheit. Doris Krumpholz,
Leiterin der Edith-Stein-Schule, stellte die Verbundheit der ganzen
Schulgemeinde mit dem Pastoralraum heraus, bevor sie mit ihrem Geschenk
an Pfarrer Becker die Zuhörerschaft glauben ließ, dass es sich vielleicht um
eine Weinbauschule handeln könnte. Stefanie Möller, Leiterin der Kita Sankt
Ludwig, lud Pfarrer Becker ein, sich sein Geschenk von den Kindern in der
Kita überreichen zu lassen. 

Berichte



19

Die DPSG Liebfrauen stellte ihre Arbeit als moderne, aber durchaus auch
traditionsbewusste Jugendarbeit in der heutigen Zeit dar und der BDKJ
Darmstadt hatte ein Freiticket zu "Darmstadt spielt" im Gepäck. Allen
gemeinsam war der Ausdruck einer herzlichen und wohlwollenden Aufnahme
von Pfarrer Becker und die Freude auf die weitere Zusammenarbeit. Zu guter
Letzt redete Pfr. Andreas Puckel, der als leitender Pfarrer in Offenbach zuletzt
der Chef von Matthias Becker gewesen war und der vermutlich der einzige
Mensch im Raum war, dessen Freude über die neue Stelle von Pfr. Becker
nicht so ausgeprägt war.

Bei Sekt und kleinen Knabbereien ging ein schöner und vielversprechender
Abend zu Ende.

Benedikta Caspari, Koordinatorin

KHG wagt “inside out”
Neues Semesterprogramm der katholischen Hochschulgemeinde

Im Oktober beginnen an TU, Hochschule und evanglischer Hochschule
Darmstadt wieder die Vorlesungen im Wintersemester. Begleitend dazu bietet
die Katholische Hochschulgemeinde (KHG) wieder ein vielfältiges Programm
an, diesmal mit dem Thema "Inside out. Wie mit Gefühlen umgehen" - ein
Anliegen der Studierenden und ebenfalls ein gesellschaftlich allgegenwärtiges
Thema. Es finden Gottesdienste, Aktionen und Events statt speziell für junge
Erwachsene und es gibt Angebote für diese Zielgruppe: vom Wohnen über
Beratung und Begleitung bis hin zu Gruppen und Kreisen. Auch einen eigenen
Firm-/Glaubenskurs gibt es, der am 26.10. startet.

Besonders zu den Vorträgen sind aber auch alle Interessierten herzlich
willkommen: unter dem Thema "Gesellschaft der Angst. Zwischen Krise,
Wandel und Prinizip Hoffnung" veranstaltet das Netzwerk Politische Bildung
Darmstadt 4 Abende mit ausgewiesenen Fachleuten.
Mehr Infos unter www.khg-darmstadt.de

Pastoralreferent Tobias Sattler

Berichte
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Pastoralreferentin Andrea Bach
Ev. Gemeindepädagogin Maren Dettmers

Berichte

Info – Beratung – Gespräch
Wiedereintritt – evangelisch und katholisch

Kennen Sie schon Kirche & Co, den Laden der Kirchen für die Menschen in der
Stadt? Wir sind an der Stadtkirche mitten im Zentrum von Darmstadt zu finden. 

Unser Ziel ist es, für die Menschen in der Stadt DA zu sein: 
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen haben Zeit und hören zu, geben
Auskunft zu Unterstützungsangeboten oder zeigen Beratungsmöglichkeiten auf.
Zudem finden Sie im Laden eine Auswahl an religiösen Artikeln. Bei
verschiedenen Aktionen wie karitativen Sammlungen, ökumenischen
Gottesdiensten, Überraschungsaktionen in der Stadt kooperieren wir mit
anderen Initiativen und Fachleuten. 

Zu unseren Beratungsangeboten gehören:
Eine offene Trauergruppe 
Beratung und Information zum Thema Depression
Lebensberatung
Beratung zu Patientenvorsorge und – verfügung, 
Geistliche Begleitung 

Im Kirchenladen ist ein Wiedereintritt in die evangelische und katholische
Kirche möglich. Vereinbaren Sie ein Gespräch mit unseren Seelsorger:innen.
Ein spiritueller Impuls bietet die wöchentliche „Spurensuche“. Sie können
diese auf der Homepage abonnieren.

Mehr Infos finden Sie unter: www.kircheundco.de

http://www.kircheundco.de/
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Orgel, Band und Chor - Bach und Swing.
Neue kirchenmusikalische Ausbildungskurse im Bistum Mainz 

Am 29. November 2025 beginnen im Bistum Mainz die neuen
kirchenmusikalischen Ausbildungskurse.

So unterschiedlich die Klänge, Formen und Gesichter der Kirchenmusik im
Bistum Mainz sind, so unterschiedlich sind auch die Ausbildungsgänge:
 Das Institut für Kirchenmusik bietet u.a. Kurse für die Leitung von Kinder-,
Jugend- und Erwachsenenchören, von Bands und Instrumentalgruppen, für
Kantor*innen und natürlich für Organist*innen an.
Die dezentrale Struktur unserer Ausbildung ermöglicht, diese weitestgehend
wohnortnah anzubieten. 

Stefan Ahlers

Das Unterrichtsangebot beinhaltet je
nach Ausbildungsform: Orgelspiel, Chor-
oder Bandleitung, Instrumentalspiel,
Liturgik, Liturgiegesang, Singen und
Sprechen, Tonsatz, Gehörbildung,
Partiturspiel, Musikgeschichte und
Orgelkunde. Der Unterricht wird von den
Regionalkantor*innen des Bistums
Mainz und weiteren Lehrbeauftragten
durchgeführt.

Im neuen Schuljahr wird der Ausbildungsgang Popularmusik (Jazz, Pop, NGL)
gemeinsam mit dem Bistum Limburg durchgeführt werden und eine neue
Struktur erhalten. An 6 Samstagen im Jahr werden Grundlagen in
Arrangement, Bandleitung, Stimmbildung und Veranstaltungstechnik vermittelt.
Dies wird ergänzt durch instrumentalen Einzelunterricht.

Angeregt durch den großen Erfolg des Basiskurses Orgel wurde im letzten
Jahr der Basiskurs Chorleitung neu eingeführt. Dieser ist auf die Dauer von
einem halben Jahr angelegt und bereitet auf die weiterführenden
Ausbildungsformen vor. 

Berichte
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Auch für diesen Kurs ist kein
Eignungstest erforderlich.
Vorkenntnisse im Chorsingen sind
hilfreich, aber auch
Grundkenntnisse im Klavierspiel
oder auf anderen Instrumenten
können als Ausgangsbasis
dienen. Lediglich das sichere
Lesen von Violin- und
Bassschlüssel sollte möglich sein. 

Das Mindestalter beträgt 13 Jahre. Inhalte der Ausbildung sind: Stimmbildung,
Gruppenunterricht im Fach Chorleitung in Mainz, Bad Nauheim, Gießen oder
Darmstadt und das Mitsingen in einem Chor des/der zuständigen
Regionalkantor*in. 

Stefan Ahlers

Für alle Ausbildungsgänge beträgt die Unterrichtsgebühr 65,- € im Monat.
Diese beinhaltet auch den gesamten wöchentlichen Einzelunterricht. 
 
Anmeldeschluss für alle Kurse ist am 30. September 2025.

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Website unter der Rubrik
Ausbildung: https://bistummainz.de/kirchenmusik 
Das Institut für Kirchenmusik erreichen Sie telefonisch unter: 06131/253-898
oder per Mail an: kirchenmusik@bistum-mainz.de . Ihr zuständiger
Regionalkantor steht Ihnen für ein unverbindliches Informationsgespräch
gerne zur Verfügung. 

Regionalkantor Jorin Sandau

Berichte
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